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Teil A: Lexikalisch-grammatischer Test
I. Ergänzt die eingeklammerten Verben im Präteritum. (10 Punkte)

Franz Beckenbauer ___________(1) (werden)1945 in München geboren. Als Jugendlicher _________________(2) (spielen) er beim Sportklub 1906 München. Mit 19 Jahren _______________(3) (machen) er sein erstes Spiel und _____________(4) (schießen) sein erstes Tor für den FC Bayern. Franz Beckenbauer _______________(5) (gewinnen) 10 mit seinem Klub viele Pokale. 1974___________ (6) (sein) sein erfolgreichstes Jahr. Der FC Bayern _____________(7) (holen) den deutschen Meistertitel und den Europapokal der Landesmeister. Mit der Nationalmannschaft _____________(8) (feiern) er 1974 den Gewinn der Weltmeisterschaft. 1982 ________________(9) (beenden) er seine Fußballerkarriere. Von 1984 bis 1990 _________________(10) (führen) er die deutsche Nationalmannschaft 1990 zum Weltmeistertitel.
II. Ergänzen Sie die Endungen der Adjektive, wenn sie notwendig sind. (10 Punkte)
Jens kommt aus dem Sportlager und erzählt von seinen neu________(1)  Freund. Er heißt Ulrich. Er ist ein gut______(2)  Freund. Er ist groß______(3)  und stark_____(4).Er ist so stark_____(5)  wie alle anderen Jungen. Ulrich hat schwarz______(6)  Haar und groß______(7)  blau______(8)  Augen. Eines Tages machten wir eine Wanderung.

Jeder trug einen schwer_________ (9) Rucksack. Ulrich half mir. Ist das nicht ein richtig _______ (10) Freund?
III.  Gebrauchen Sie die notwendigen Präpositionen. (5 Punkte)

1 Bald kommen die Ferien. Ich freue mich __________ die Ferien.

2 Mein Freund interessiert sich _____________ Musik.

3 Jochen ärgert sich _________ seine Schwester.

4 Gestern hat er _________ der Schwester geschimpft.

5 Gestern habe ich den Brief von meiner Freundin bekommen. Ich freue mich __________ den Brief.
IV. Setzen Sie den bestimmten, unbestimmten oder Nullartikel ein (5 Punkte):
1.
Frau Meier ist ________  Rentnerin.  

2.
________ 8. März ist der nationale Frauentag. 

3.
Haben Sie ________ Auto? 

4.
Ich finde, dass Herr Meier ________ guter Deutschlehrer ist.

5.
Habt ihr schon mal ________  München besucht?

Teil B: Lesen Sie den Text und lösen Sie die Aufgaben unten.
„Iss was, Deutschland?“

Wie essen die Deutschen? Was ist den Deutschen beim Essen wichtig? Das hat eine Studie der Techniker Krankenkasse untersucht. Hier sind einige Ergebnisse.

In nur 50 Prozent der Haushalte in Deutschland kochen die Menschen jeden Tag selbst. In jedem dritten Haushalt kochen die Menschen nur drei- bis fünfmal pro Woche. Warum? Keine Zeit, sagen viele. Andere kochen nicht gern. Oder sie denken: Das ist zu viel Arbeit. In vielen Familien gibt es ein- bis zweimal pro Woche Fertiggerichte wie Tiefkühlpizza, Tütensuppe oder Konserven. 

Essen ist Nebensache. Bei jedem Dritten läuft beim Essen der Fernseher oder der Computer. Besonders junge Menschen haben nicht viel Zeit – oder wollen sich keine Zeit nehmen. Beim Essen sehen 40 Prozent der Menschen unter 25 Jahren fern oder sie surfen im Internet. Ist Essen allein langweilig? 

Fast 60 Prozent der jungen Menschen sagen: Essen muss lecker sein. Sie essen oft Fertiggerichte und Fastfood: 60 Prozent essen mindestens einmal pro Woche ein Fertiggericht. 33 Prozent essen mindestens dreimal pro Woche im Schnellimbiss – Burger, Pommes oder Currywurst. 90 Prozent der Menschen unter 25 Jahren sagen: „Wir essen nicht sehr gesund.“
I. „Richtig“ oder „falsch“ sind folgende Sätze? (10 Punkte)
1. Etwa 60 Prozent der jungen Menschen möchten lecker essen. ______________

2. Die Techniker Krankenkasse hat die Essgewohnheiten der jungen Menschen in Deutschland untersucht. ________________

3. Ein Drittel der Deutschen sieht beim Essen fern. ________________

4. 60 Prozent essen jeden Tag ein Fertiggericht. _________________

5. Viele junge Menschen finden das Essen ohne Fernseher langweilig. ______________

6. Fast ein Drittel der jungen Menschen isst weniger als zweimal pro Woche ein Burger, Pommes oder Currywurst. _________________

7. Fast alle jungen Menschen meinen, dass sie nicht sehr gesund essen. ______________

8. Junge Menschen haben nicht viel Zeit, deshalb sehen sie beim Essen fern. __________

9. In vielen Familien isst man nur einmal pro Woche Fertiggerichte. ______________

10. Viele Menschen kochen jeden Tag, weil sie das mögen. ______________

II. Was ist richtig? Kreuzen Sie an. (5 Punkte)

1. Jeder dritte Deutsche …  

a) isst gern. 

b) findet Essen wichtig.   

c) sieht beim Essen fern oder surft im Internet.

2. 33 Prozent der Menschen unter 25 Jahren …  

a) kochen selbst.    

b) gehen dreimal pro Woche zum Imbiss.   

c) sagen: Essen muss gesund sein.

3. Mehr als 50 Prozent der jungen Menschen …  

a) meinen: Essen muss lecker sein.   

b) sagen: Essen ist langweilig.   

c) finden: Gesund sein ist wichtig.

4. 90 Prozent der Menschen unter 25 Jahren …  

a) glauben: Fastfood ist gesund.   

b) wissen: Wir essen nicht gesund.   

c) sagen: Kochen macht Spaß.

5. In der Hälfte der deutschen Haushalte …

a) kochen die Menschen jeden Tag selbst.

b) kochen die Menschen fünfmal pro Woche selbst.

c) haben die Menschen keine Zeit zum Kochen.

III. Ergänzt die Sätze. (5 Punkte)

1. 40 Prozent der Menschen unter 25 Jahren surfen ______________im Internet.
2. Mehr als 50 Prozent der jungen Menschen essen mindestens einmal pro Woche ein______________.
3. Fast ein Drittel der jungen Deutschen ________ dreimal pro Woche im Schnellimbiss.
4. In 50 Prozent der Haushalte in Deutschland kochen die Menschen ____________ selbst.
5. In vielen Familien isst man es solche_______________________ wie Tiefkühlpizza, Tütensuppe oder Konserven.
